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Sechster Jahrgang. 


— nn in 


—— 


Sonnabend, No. 45. den 9. November 1839, 


Ar dr dn uu geen. 


Oogleich durch die Verordnung vom 14. Februar c. angeordnet worden, daß die Bepflanzung 
ſaͤmmtlicher Straßen und Wege ſchon im Fruͤhjahr dieſes Jahres zur Ausführung kommen ſollte, 
fo ift dies doch an vielen Orten, theils aus Mangel an Baͤumen, theils wegen der angeordneten 
Verbreiterung der Wege nicht geſchehen und in Folge deſſen aufgegeben worden, dieſe unterlaſſenen 
Wege⸗ Bepflanzungen im Monat October c. zur Ausführung zu bringen. 

Da nun die gegenwaͤrtige Witterung ganz zum Pflanzen der Baͤume geeignet iſt, fo were 
den die Wohlldbl. Dominien und die Gemeinden, welche noch mit dergleichen Pflanzungen im 
Ruͤckſtande find, hiermit angewieſen: ſolche nunmehr ſofort und ſpaͤteſtens bis zum 20. d. Mts. 
zur Ausführung zu bringen, widrigenfalls gegen dieſelben nicht nur mit Erccution vorgeſchritten; 
ſondern auch von denſelben noch beſonders eine Ordnungsſtrafe von 4 rthl. eingezogen werden wird. 

Die Polizei⸗Scholzen haben nach dem 20. d. Mts. die Wege ihrer Bezirke zu revidiren 
und mir bis zum 30. d. Mts. bei Vermeidung von 1 rtbl. Strafe über den Befund Bericht zu 
erſtatten; dagegen Fünnen die von einzelnen Orts-Polizei-Behoͤrden in dieſer Angelegenheit erfor— 
derten Berichte unterbleiben. b 

Breslau den 6. November 1839. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Ven Seiten der Herrn Landwehr⸗Bataillons-Kommandeure wird wiederholt Beſchwerde daruͤber 
geführt, daß Ortsgerichte den Wehrmaͤnnern ꝛc. Entſchuldigungs-Atteſte wegen Ausbleibens von 
den ſonntaͤglichen kleinen Uebungen ꝛc. ausſtellen, ohne von dem Vorhandenſein geſetzlich zulaͤßiger 
Verhinderungs-Urſachen ſich wirklich überzeugt zu haben. 

Die ſaͤmmtlichen Ortsgerichte des Kreiſes werden daher mit Hinweiſung auf die dies faͤl⸗ 
ligen bekannten Vorſchriften hiermit erneuert und ernſtlichſt angewieſen, bei Vermeidung unerläße 
licher Ordnungsſtrafen, jedesmal, wenn ihnen von Wehrmaͤnnern Entſchuldigungs-Gruͤnde angegeben 
werden, ſich vor Ausſtellung der Atteſte hierüber, genaue Ueberzeugung zu verſchaffen, daß die 
angegebenen Verhinderungs-Urſachen auch wirklich vorhanden find. 

Breslau den 4. November 1839. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Schr haͤufig kommt es vor, daß die Wohlloͤbl. Dominien ſich mit Unbekanntſchaft mit den im 
Kreisblatt erlaſſenen Verordnungen entſchuldigen wollen. 

Obgleich eine ſolche Erklaͤrung nie zur Entſchuldigung gereichen kann, ſo glaube ich doch 
Veranlaſſung nehmen zu muͤſſen, den Herrn Dominial-Beſitzern ein fleißigeres Leſen der im Kreis⸗ 
blatt enthaltenen Verordnungen anzuempfehlen und dieſelben zu beauftragen, ihre Wirthſchaftsbe⸗ 
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amten anzuweiſen; gleich nach Empfang des Kreisblattes daſſelbe zu leſen und ihnen von denjeni⸗ 
gen Verordnungen, welche die Wohlloͤbl. Dominien intereſſiren, ſofort Kenntniß zu geben. 
Wuͤnſchenswerth iſt es übrigens, daß jedes Dominium für ſich ein Kreisblatt halte, wo⸗ 
von ſich gewiß jeder der Herrn Beſitzer uͤberzeugen wird und erwarte ich daher, daß diejenigen 
Wohlloͤbl. Dominien, von denen dies bis jetzt noch nicht geſchehen, jedenfalls vom kuͤnftigen Jahre 
ab ein Exemplar des Kreisblattes nehmen werden. 
Breslau den 6. November 1839. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Bekanntmachungen. 


Dea Schaͤferknecht Gottlieb Rehbol zu Waſſerjentſch iſt von der Koͤnigl. Regierung für die im 
Auguſt d. J. durch denſelben mit eigner Gefahr bewirkte Rettung der in die Lohe gefallenen Ho⸗ 
fewaͤchter Frau Eliſabeth Bruckſch eine Prämie von 5 rthlr. aus dem Praͤmien-Fonds der Ver⸗ 
waltung des Innern bewilligt und heut gezahlt worden. 

Breslau den 5. November 1839. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Fortſetzung der eingegangenen Beitraͤge zu Errichtung eines Denkmals fuͤr Friedrich den Großen. 


Erbſcholz Herr Weigmann zu Muͤnchwitz Urthl.; Gemeinde Muͤnchwitz 1 rthl. 16 ſgr. 3 pf.; 
Amtmann Herr Krauſe zu Sadewitz 10 ſgr.; Gemeinde Sadewitz 5 ſgr.; Gemeinde Sambowitz 
49 jgr. 6 pf.; Dominium Waſſerjentſch A rihl.; Herr Rittergutsbeſitzer Urban und Herr Batail⸗ 
lions⸗Arzt Dr. Beck 1 rthlr. beide zu Benkwitz; Gemeinde Klettendorf 25 ſgr.; Erb- und Gee 
richts⸗Scholz Herr Pohl zu Groß-Oldern 10 for.; Gemeinde Groß⸗Oldern 7 far. 1 pf.; Gemeinde 
Groß⸗Tſchanſch 27 ſgr. 4 pf.; Gemeinde Bettlern 15 for. 2 pf.; Dominium Biſchofswalde 1 rthl. 
Amtmann Herr Wutge 10 ſgr. und Coffetier Gabriel 5 fgr. beide zu Biſchofswalde. Koͤniglicher 
Polizei⸗Diſtriets-Commiſſarius Herr Lieutenant Kracker von Schwarzenfeld auf Bogenau 5 rthl.; 
Gemeinde Bogenau 2 rthl.; Gemeinde Damsdorff 15 ſgr.; Gemeinde Jeraſſelwitz 21 fgr. 6 pf.; 
Rittergutsbeſitzer Herr Schoͤbel zu Meleſchwitz 15 fgr.; Pfarrer Herr Pelka 15 fgr.; Herr Kaplan 
Gomille 10 fgr. und Schullehrer Stiller 5 ſgr. ſaͤmmtlich zu Meleſchwitz. Die Schuͤler der obern 
Klaſſe zu Meleſchwitz unaufgefordert aus eignem Antriebe 8 für. 4 pf.; Gemeinde Meleſchwitz 
4 rthl. 10 fgr.; Erbſcholz Herr Kluge zu Oberhoff 1 rthl.; Gemeinde Oberhoff 4 far. 3 pf.; 
Erbbauer Pfohl zu Oberhoff 10 fgr.; Gemeinde Arnoldsmuͤhle 16 fgr. 11 pf.; Gemeinde Bog⸗ 
ſchuͤtz 6 ſgr. 6 pf.; Freigut Cammelwitz 5 ſgr.; Gemeinde Kofel 22 fgr. 9 pf.; Gemeinde Gruͤn⸗ 
eiche 13 ſgr. 7 pf.; Gemeinde Jaͤſchkowitz 2 rthl. 17 for. 3 pf.; Rendant Herr Stechow zu 
Jaͤſchkowitz 5 ſgr.; Gemeinde Malſen 7 ſgr. 6 pf.; Gemeinde Schlanz 1 rthl. 7 far. 8 pf.; 
Gutsbeſitzer Herr von Tepper Laski zu Stabelwitz 3 rthl.; Freigut Stabelwitz 1 rthl.; Herr Guts⸗ 
paͤchter Jaͤckel zu Stabelwitz 5 ſgr. und der daſige Schullehrer Sperling 5 fgr.; die Gemeinde 
Stabelwitz 1 rthl. 4 for. 6 pf.; Amtmann Freund zu Tſchirne 5 ſgr.; Schullehrer Kloſe zu 
Tſchirne 3 ſgr.; Gerichtsſcholz Schari zu Tſchirne 2 ſgr.; Freigutsbeſitzer Herr Knoͤpfler zu Neu⸗ 
kirch 5 fg.5 Gemeinde Neukirch 20 ſg. 9 pf.; Wittwe Schiller zu Altſcheitnig 1 rtl.; Herr Gieſe zu 
Altſcheitnig 15 fg.; Kaufmann Herr Thun zu Altſcheitnig obgleich ſchon anderweitig Beitraͤge geleiſtet 
15 ſg.; Herr Dr. Bi, 'ner zu Altſcheitnig der gleichfalls ſchon anderweit beigetragen hat, 1 rtl.; Herr 
Kaufmann Pick zu Altſcheitnig 15 fg.; Herr Land⸗Gerichts⸗Director Bluͤhdorn aus Breslau in Altſcheit⸗ 
nig, obwohl derſelbe daſelbſt eine Subſeription veranlaßt und auch ſchon anderweit beigetragen hat, Urtl.; 
Fraͤulein Schroͤder aus Breslau in Alt⸗Scheitnig 1 rthl.; Schullehrer Frenzel zu Alt⸗Scheitnig 
der ſchon anderweit zu ebendemſelben Zweck beigetragen, 5 ſgr.; Coffetier Hoffmann zu Alt: Scheite 
nig 15 fgr.; deſſen Dienſtboten 8 for. 6 pf.; Kaufmann Herr Zwinger aus Breslau in Alts 
Scheitnig obgleich derſelbe ſchon anderweit beigetragen, 10 fgr.; Herr Kaufmann Hertel zu Alte 
Scheitnig der gleichfalls ſchon beigetragen doch aber bereitwillig wiederholt beigetragen, 1 rthl,; 
Gerichts⸗Scholz Muͤller zu Alt⸗Scheitnig 7 ſgr. 6 pf.; Wittwe Rahn aus Breslau in Alt⸗Scheit⸗ 
nig 10 ſgr.; Gemeinde Alt-Scheitnig 23 fgr.; verwittwete Ober-Inſpector Krauſe zu Fiſcherau 
5 ſgr.; Gemeinde Fiſcherau 1 fgr.; Gemeinde Janowitz 24 ſgr. 4 pf.; Gemeinde Pohlanowitz 
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42 fgr.; Scholz Otto zu Schottwitz 5 ſgr. und Gottfried Gieſel zu Carlowitz 4 ſgr.; Herr Wirth⸗ 
ſchafts⸗Inſpector Winkler 15 fgr.; Brauer Ringeltaube 5 fgr.; Müller Gebauer 5 far. und Flei⸗ 
ſcher Zechel 2 for. 6 pf. ſaͤmmtlich zu Schweinern; Domainen⸗Amts⸗Paͤchter Herr Scholz zu 
Steine 1 rthl.z Amtmann Herr Dietrich 2 ſgr. 6 pf. und Wirthſchafts-Eleve Jurock 2 far. 6 pf. 
ſammtlich zu Steine; Herr Rittmeiſter von Keſſel zu Wilhelmsruh 1 rthl.; Gemeinde Zimpel 
1 rthl.; Gemeinde Klein-Gandau 6 far. 6 pf.; Erb- und Gerichtsſcholz Pohl zu Kleinburg 20 ſgr. 
Gerichtsmann Labitzke 10 ſgr.; Bauergutsbeſitzer Samuel Schreier 15 ſgr.; Bauergutsbeſitzer Gott— 
lieb Schreier 10 fgr. und Coffetier Bergmann 10 far. ſaͤmmtlich zu Kleinburg; Gemeinde Klein— 
burg 26 far. ; Rittergutsbeſitzer Herr Lieutenant von Steinhauſen auf Laniſch 1 rthl.; Generals - 
Lieutenant a. D. und Rittergutsbeſitzer Beier zu Lilienthal 5 rthl.; Wirthſchafts-Beamter Herr 
Majunke zu Lilienthal 5 ſgr.; Gerichtsſcholz Herr Siebeneicher zu Lilienthal 15 ſgr.; Barones 
Ledebur zu Lilienthal 5 ſgr.; Geſchwiſter Schmidt zu Lilienthal 5 ſgr.; Gemeinde Lilienthal 16 fer. 
Gerichtsſcholz Pohl zu Groß⸗Mochbern 15 ſgr.; Gemeinde Groß-Mochbern 1 rthl. 7 far. 6 pf.; 
Gemeinde Klein-Naͤdlitz 17 ſgr. 2 pf.; Fabrikeninhaber Herr Winkler 1 rthl.; Fleiſchermeiſter 
Hochmuth 1 rthl. und Bauer Wandel 10 ſgr. ſaͤmmtlich zu Roſenthal; Gemeinde Roſenthal 4 rthl. 
1 ſgr.; Herr Paſtor Gerhard 1 rthl.; Herr Foͤrſter Müller 10 fgr.; Amtmann Herr Cubaͤus 5 ſgr. 
und Schullehrer Dammer 5 ſgr. ſaͤmmtlich zu Schwoitſch; Gemeinde Schwoitſch 12 ſgr. 6 pf.; 
Gemeinde Tſchechnitz 1 rthl. 10 ſgr. 5 pf.; Pfarrer Herr Rother zu Klein-Tinz 1 rthl.; Einnch⸗ 
mer Herr Amerey zu Klein-Tinz 10 ſgr.; Gemeinde Klein-Tinz 5 ſgr.; Rittergutsbeſitzer Herr 
Eisfeld auf Schalfau 5 rthl.; Gemeinde Mellowitz 21 ſgr. 10 pf.; Gemeinde Sacherwitz 12 ſgr.; 
Gutsbeſitzer Herr Jaͤniſch zu Seſchwitz 20 fgr.; Gemeinde Seſchwitz 10 ſgr.; Gemeinde Reibnitz 9 ſgr.; 
Gemeinde Rothfürben 1 rthl. 27 ſgr. 3 pf. Gemeinde Carowane 1 rthl. 13 ſgr.; Gemeine Kunds 
ſchuͤtz 7 ſgr.; Gemeinde Neudorff-Com. 12 rthl.; Herr Gutsbeſitzer Scholz zu Klein-Tſchanſch 
4 rthl.; Gemeinde Klein-Tſchanſch 14 ſgr.; Gemeinde Waſſerjentſch 4 ſgr. 6 pf.; Erbſcholtiſeibe— 
ſitzer Grundke zu Leopoldowitz 2 rthl.; Bauergutsbeſitzer Gorille zu Leopoldowitz 5 fgr.; Gemeinde 
Meppline 1 rthl. 3 fgr.; Gemeinde Weigwitz 15 ſgr.; Gemeinde Duckwitz 14 for. 1 pf.; Frau 
Ober⸗Amtmann Benke 1 rtbl. und Herr Wirthſchaftsbeamter Kranz 5 fgr. beide zu Schmortſch; 
Gemeinde Strachwitz 22 ſgr. 3 pf.; Gemeinde Thauer 16 ſgr.; Wirthſchaftsbeamter Herr Kaiſer 
zu Poln Gandau 15 fgr.; Gemeinde Poln. Gandau 12 fgr. 6 pf.; Gerichts-Scholz Staroſte zu 
Poln. Kniegnitz 1 rthl.; Gerichtsmann Schoͤlzel 10 ſgr.; Bauergutsbeſitzer Schröter 15 ſgr.; 
Bauergutsbeſitzer Hinke 10 fgr.; Bauergutsbeſitzer Schmidt 15 ſgr. und verwittwete Frau Kuͤhnel 
4 rthl., ſaͤmmtlich zu Poln. Kniegnitz; Gemeinde Poln. Kniegnitz 18 ſgr. 9 pf.; Gemeinde Woig⸗ 
witz 2 rthl.; Gemeinde Krieblowitz 15 fgr.; Gemeinde Wirrwitz 2 rthl. 14 far. 3 pf.; Amtmann 
Herr Lehnig 5 ſgr.; Wirthſchaftsſchreiber Sauer 5 ſgr.; die evangeliſche Schule 15 for. ſaͤmmtlich 
zu Schlanz; Gemeinde Groß⸗Schottgau 10 fgr.; Gemeinde Sillmenau 1 rthl.; Rittergutebeſitzer 
Herr Coͤſter zu Tſchoͤnbankwitz 2 rthl.; Gemeinde Tſchoͤnbankwitz 9 ſgr.; Gemeinde Zaumgarten 
10 ſgr.; Gemeinde Gruͤnhuͤbel 3 ſgr.; Herr General-Paͤchter Kutzner 1 vtbl.; Herr Paſtor Lom 
niger 4 rthl.; Foͤrſter Phemel 10 fgr. und Organiſt Geisler 10 ſgr. ſaͤmmtlich zu Herrnprotſch 
8 ſgr. 7 pf.; Inſpektor Herr Marx 15 ſgr.; Roſalie Seewald 15 far ; J. Herzig 16 far. und 
Schullehrer Littmann 5 fg. ſaͤmmtlich zu Kl. Maſſelwitz und die Gemeinde Maſſelwitz 18 ſg. 6 pf.; Ges 
meinde Neukirch 13 fg. 8 pf.; Amtmann Herr Gregor zu Romberg 5 ſg.; Gemeinde Romberg 10 fg. 
6 pf.; Gemeinde Schalkau 26 far. 3 pf.; Freigutsbeſitzer Herr Baͤnſch zu Hoͤfchen-Com 20 ſgr.; Ge⸗ 
meinde Hoͤfchen⸗Com, 28 ſg.; Gutsbeſitzer Herr v. Wallenberg 5 rtl.; Amtmann Herr Springer 5 fg.; 
Ziergaͤrtner Panier und Schullehrer Schön 2 fgr. ſaͤmmtlich zu Maria-Hoͤfchen; Gemeinde Marias 
Höfchen 2 ſgr.; Gemeinde Groß-Maſſelwitz 23 ſgr. 4 pf.; Gerichtsmann Scholz zu Groß⸗Mock⸗ 
bern 10 far.; Gemeinde Wüftendorff 10 fgr.; Gemeinde Klein-Mochbern 20 fer; 6 pf.; Gemeinde 
Opperau 2 rthl. 2 ſgr. 6 pf.; Dominium Popelwitz 5 rthl.; Herr Coffetier Lange zu Poͤpelwitz 
1 rthl.; Gemeinde Poͤpelwitz 1 rthl. 8 ſgr. 6 pf.; Gemeinde Ranſern 1 rthl. 10 ſgr.; Gerichts⸗ 
Scholz Bonfoi zu Zindel 10 fgr.s Gemeinde Zindel 1 rthl. 15 ſgr. 6 pf.; Erbſcholz Schander 
zu Lorankwitz 1 rthl.; Gemeinde Lorankwitz 13 ſgr. 6 pf.; Gemeinde Peltſchuͤtz 5 ſgr.; Gemeinde 
Roſenthal 15 for. zweite Sammlung. Pfarrer Herr Thielmann 10 ſgr. und Schullehrer Arlt 
5 fgr. beide zu Schweinern, zweite Sammlung. Gemeinde Tſchauchelwitz 14 jr. 6 pf.; Ge⸗ 
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meinde Poln. Neudorff 27 ſgr. 6 pf.; Gemeinde Jackſchoͤnau 10 far. ; Gemeinde Pilsnitz 1 rthl.; 
Herr Rittergutsbeſitzer Sopsky zu Priſſelwitz 5 rthl.; Herr Erzprieſter Anders zu Oltaſchin v rthl.; 
Gemeinde Oltaſchin 21 far. 10 pf.; Scholz Preuß zu Lehmgruben 2 rthl.; Erbſcholz Hoffmann 
15 ſgr.; Schullehrer Rother 5 ſgr. beide zu Cawallen; Gemeinde Cawallen 27 ſgr.; Wirthſchafts⸗ 
Beamter Zeuſchner zu Protſch a. W. 15 fgr.; Gemeinde Protſch a. W. 1 rthl. 28 far. 6 pf.; 
Gemeinde Cattern v. Oheimbſchen Antheil 1 rthl. 10 pf.; Gemeinde Unchriſten 10 ſgr.; Freiguts⸗ 
beſitzer Herr Friedlaͤnder zu Kentſchkau 1 rthl. Summa der bis heute eingegangenen Beiträge 


214 rthl. 10 for. 1 pf. 
Breslau den 31. October 1839. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Aufforderung. 


Mit Bezug auf die im Kreisblatt N 32 enthaltene Bekanntmachung der Ruſtical⸗Privat⸗Feuer⸗ 
Societaͤts⸗Direction vom 9. d. Mts. benachrichtige ich die Loͤblichen Ortsgerichte der im 3. Polis 
zei⸗Diſtriet gelegenen Ortſchaften, daß ich mich, Behufs Erhebung der aus geſchriebenen Feuer-So⸗ 


cietäts: Beiträge, am 24. d. Mts. als Sonntag, von früh 8 Uhr bis Mittags 12 Uhr im Gaſt⸗ 


hofe zu Neukirch aufhalten werde. 


Die Loͤblichen Ortsgerichte wollen daher dieſe Beiträge zur angegebenen Zeit prompt an 
meh abfuͤhren, widrigen falls deren executiviſche Beitreibung ſofort veranlaßt werden wird. 
Ruſtical-Privat-Feuer⸗Societaͤt-Caſſe Breslauer Kr. 


Breslau den 3. November 1839. 


g Anzeigen. 
Zins⸗Naturalien⸗Verſteigerung. 
Zum Verkauf der diesjaͤhrigen, von den 
Zen irn einzuliefernden Zins-Naturalien von: 
a 983 Scheffel Weizen, 


1081 dito Korn, 
72 dito Gerſte, 
1229 dito Hafer, 


ſteht auf den 20. d. M. Vormittag von 9 bis 
12 Uhr in hieſigem Rent⸗Amts⸗Locale (Ritterplatz 
M6) ein, Öffentlicher Bietungs-Termin an, 
wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
Die Bedingungen ſind im hieſigen Bureau 
einzufchen, denen zufolge der Zuſchlag der hohen 
Behoͤrde vorbehalten, und bis dahin jeder Liei— 
tant an ſein Gebot gebunden bleibt, auch jeder 
Erſteher 3 des Gebots als Caution zu erlegen hat. 


Bieslau den 5. November 1839. 
Koͤnigl. Rent: Amt 


Gefunden 
wurde von einem aus der Gemeinde Sillmenau, 
eine lange ſtarke Kette auf dem Wege von Bres⸗ 
lau bis an den Rothkretſcham, der Eigenthuͤmer 
deſſen kann dieſelbe bei Nachweifung feines wirk⸗ 


Haſſe, Rendant. 


lichen Eigenthums und Erſtattung der Koſten 
bei dem Dominium Sillmenau in Empfang neh⸗ 
men. . 


Steckbrief. 

Auf dem Transport iſt der nächftehend bee 
zeichnete Zuͤchtling Tagearbeiter Carl Taͤuber aus 
Groß⸗Maͤrzdorf welcher wegen Raͤuberei in Groß⸗ 
Maͤrzdorf verhaftet wurde, am 16. d. M. ent⸗ 
ſprungen. Saͤmmtliche Militair- und Civil-Be⸗ 
hoͤrden werden erſucht, auf denſelben Acht zu ha⸗ 
ben, ihn im Betretungsfall zu verhaften, und an 
das Koͤnigl. Landraths-Amt hierſelbſt gefeſſelt 
abliefern zu laſſen. 

Schweidnitz den 27. October 1839. 


Bekleidung kann nicht angegeben werden. 
Signalement: Geburtsort, Gewöhnlicher Aufs 
enthaltsort Groß⸗Maͤrzdorf; Religion evangeliſch; 
Stand, Gewerbe Tagarbeiter; Alter 37 Jahr; 
Größe 5 Fuß 3 Zoll; Haare blond; Stirn flach; 
Augenbraunen blond; Augen grau; Naſe ſpitz; 
Mund gewoͤhnlich; Zaͤhne gut; Bart ſchwarz; 
Kinn laͤnglich; Geſichtsfarbe blaß; Gefichtsbils 
dung laͤnglich; Statur mittle; Speache deutſch. 
Beſondere Kennzeichen: ſtottert mit der 
Sprache. \ 


Dedakteur: Fr. v. Eleres, Mathiasfrage . 56. 


Druck von Guſtav Kupfer Echubbrüde . 32. 
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